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Hager Vertriebsgesellschaft
Presseinformation

Intelligente Schutzengel
Smarte Haustechnik beugt Gefahren vor und sorgt für Sicherheit im Eigenheim
Blieskastel, April 2019 – (fpr) Eine eigene Familie bedeutet für die meisten von uns ein erfülltes Leben. Mit Partner und Nachwuchs im Garten zu toben oder Ausflüge zu genießen, sorgt für Glücksmomente. Und dennoch: Zur Unbeschwertheit gehört auch das Wissen, dass die Lieben stets gut geschützt sind und Gefahren im Alltag minimiert werden können. Ob Maßnahmen gegen Einbruch, vor Feuer oder Stürzen: Eine durchdachte smarte Haustechnik bietet jederzeit ausreichend Schutz in Haus und Wohnung.
Klares Signal von unterwegs: Wir sind zu Hause!

Das gilt auch, wenn man mal nicht daheim ist. Befindet sich die Familie etwa im Urlaub, kann sie auch von dort aus jederzeit zu Hause nach dem Rechten sehen. Möglich macht das zum Beispiel die neueste Generation der Haussteuerung domovea von Hager. Mit ihr lassen sich per App vom Strand oder aus dem Hotelzimmer zum Beispiel Licht, Rollläden oder die Gartenbewässerung bedienen. Wer dies etwa Tag für Tag zu unterschiedlichen Zeiten vornimmt, sendet ein klares Signal nach außen: Hier kümmert sich jemand um das Haus. Zudem können einzelne Funktionen zu vordefinierten Szenarien verknüpft werden, was typische Lebens- und Wohnsituationen simuliert. 

Per Fingerwisch entscheiden, wer eintreten darf

Die smarte Türkommunikation von Elcom erlaubt dem Hausbesitzer, von unterwegs – oder als Komfortplus daheim von der Couch aus – per App zu erkennen, wer zu Hause vor der Tür steht. Praktisch: Man sieht den Besucher direkt auf dem Smartphone oder dem Tablet und kann mit ihm kommunizieren oder die Tür öffnen. So kann der Hausherr jederzeit entscheiden, wer zu Besuch kommt.
Sicherer Wegweiser Licht
Mit zuverlässigen Innen-Bewegungsmeldern von Hager sind die Familienmitglieder auch nachts sicher im Haus unterwegs. Sensoren erkennen bei Dunkelheit, wenn jemand den Erfassungsbereich betritt und schalten die Beleuchtung ein. Das macht zum Beispiel den nächtlichen Ausflug der Kinder ins Elternschlafzimmer deutlich sicherer – selbst wenn sie dafür die Etage wechseln müssen. Positiver Nebeneffekt: Der Hausherr spart jede Menge Energie, denn das Licht brennt nie länger als erforderlich. Sobald die Sensoren keine Bewegung mehr erfassen, schalten sie die Beleuchtung wieder aus. Übrigens: Auch das Pendant für draußen sorgt für unfallfreies Bewegen auf dem eigenen Grundstück. Etwaige Eindringlinge werden durch die Beleuchtung abgeschreckt.

Gefahr durch Rauch und Feuer im Keim ersticken
Entwickelt sich in den eigenen vier Wänden Rauch oder herrscht Brandgefahr, machen die Rauch- und Wärmewarnmelder von Hager frühzeitig darauf aufmerksam. Gerade nachts, wenn die Bewohner schlafen, können die kleinen Helfer zu Lebensrettern werden. Ausgelöst durch Rauch oder Wärme, macht das Signal selbst auf einen Schwelbrand rechtzeitig aufmerksam, sodass dieser gelöscht und die Familie in Sicherheit gebracht werden kann. Funk-Warnmelder steigern den Sicherheitsaspekt noch: Sie sind untereinander vernetzbar und lösen bei Gefahr gleichzeitig Alarm aus – in mehreren Zimmern und auf unterschiedlichen Etagen. So sind Groß und Klein stets auf der sicheren Seite.

Weitere Informationen zum smarten Schutz der eigenen vier Wände gibt es auf dem Ratgeberportal www.das-intelligente-zuhause.de.
Bildunterschriften (Fotocredit jeweils: Hager Vertriebsgesellschaft):

Bild 01: Ein kurzer Fingertipp reicht: Wer bequem per App von unterwegs Rollläden und Licht steuert und so Anwesenheit simuliert, der schreckt Langfinger ab.

Bild 02: Nicht jeder Besuch ist so willkommen, wie dieser: Mit smarter Türkommunikation lässt sich per Smartphone entscheiden, wer eintreten darf – auch wenn man einmal nicht daheim ist.
Bild 03: Funkvernetzte Rauchwarnmelder sorgen unter anderem dafür, dass Eltern und Kind nachts unbeschwert schlafen können.
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